
     
 

 

 VERHANDLUNGSSCHRIFT 

 über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Bergland  

 
Lfd. Nr. 320 

 

 

 

 

 

am 24.06.2025 im Sitzungssaal der Gemeinde Bergland. 

Beginn: 19:30 Uhr                  Ende: 21:00 Uhr 
 

Die Einladung erfolgte per e-mail am 16.06.2025! 

------------------------- 

ANWESEND WAREN: 

Bürgermeister: Wieseneder Walter 
Vizebürgermeister:  Rauner Johann* 

Die Mitglieder des Gemeinderates*) 

Gf.GR. Handl Anja * Gf.GR. Derfler Reinhard * 
Gf.GR. Winkler Johann * Gf.GR. Scheuchelbauer Rene * 
GR. Bauer Martin *  GR. Eckelsberger Harald * 
GR. Fitzthum Andrea * GR. Graf Michael * 
GR. Haselberger Josef *E GR. Haslauer Karl *E 
GR. Huber Leopold * GR. Karlinger Patrick * 
GR. Lenk Ilse * GR. Refenner Franz * 
GR. Refenner Johannes * GR. Simoner Daniel * 
GR. Taubinger Hannes *E  

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

OV. Paukner Johann * OV. Müllner Katharina * 
OV. Mayrhofer Elfriede *E  

Amtsleiter: Riesenhuber Franz 

Zeichenerklärung:    *E -->  Entschuldigt abwesend 

*N -->  Nicht entschuldigt abwesend 

 ------------------------- 

VORSITZENDER:  Bürgermeister Walter Wieseneder 

Die Sitzung war öffentlich.  Die Sitzung war beschlussfähig. 



  

Zur Tagesordnung:  

Öffentlicher Teil: 
 
Zu Pkt. 1: Feststellen der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten Protokolls. 

Der Bürgermeister stellt zu Beginn der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. Einwände zum Protokoll wurden 
bis Sitzungsbeginn nicht vorgebracht und daher zur Kenntnis genommen.  

 
Zu Pkt. 2: Genehmigung der Ausschreibung zu den Abbrucharbeiten der „alten Kendler Brücke“. 

In der Gemeinderatssitzung Nr. 318 wurde bereits der Abbruch der „alten Kendler Brücke“ genehmigt. Nunmehr 
soll die dafür notwendige Ausschreibung erfolgen. Herr VizeBgm Johann Rauner stellte diese zusammen und 
soll an folgende Unternehmen ergehen: HABAU, Traunfellner und Gebrüder Haider. Die Kosten dieses Projektes 
werden sich auf maximal 150.000 Euro belaufe, wobei nur ein Drittel 50.000 Eur o für beide Gemeinden 
Petzenkirchen und Bergland übrigbleiben (je 25.000 Euro). Da die Ausschreibung erst in den näc hsten Tagen 
erfolgt und der Abbruch der Brücke so schnell wie möglich über die Bühne gebracht werden soll, wäre die 
Vergabe der Abbrucharbeiten mittels Vorstandsbeschluss notwendig.    

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der Ausschreibung zu den Abbrucharbeiten der „alten Kendler Brücke“ sowie die Vergabe der 
Arbeiten an den Bestbieter mittels Gemeindevorstandsbeschluss.  

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
Zu Pkt. 3: Genehmigung des Vertrages mit dem öffentliche Wassergut für die Abbrucharbeiten bei der 

„alten Kendler Brücke“. 

Für die Abbrucharbeiten ist seitens der Abteilung Wasserrecht und Schifffahrt der dem Protokoll beiliegenden 
Vertrag zu unterfertigen und zu genehmigen. Dies ist notwendig, um für die Abbrucharbeiten das öffentliche 
Wassergut in Anspruch nehmen zu können.    

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung des Vertrages mit dem Amt der NÖ Landesregierung Abteilung Wasserrecht und Schifffahrt. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
Zu Pkt. 4: Bericht der angesagte Kassaprüfung. 

Obmann Daniel Simoner berichtet von der angesagte Kassaprüfung am 18.06.2025, es wurde die Bargeldkassa 
kontrolliert und weiters die Fördereinnahmen und Auszahlungen der letzten 3 Jahre unter die Lupe 
genommen. Anregung des Prüfungsausschusses ist die Evaluierung der Öko Förderung sowie die 
Tierhaltungsförderungen.  

Kenntnisnahme des Berichtes 



     
 

 

 
Zu Pkt. 5: Genehmigung des Grundkaufes der Parzelle 311/10 in der KG Gumprechtsberg in Bezug auf 

den Baulandsicherungsvertrag. 

Frau Moser Nicol verkauft die Parzelle 311/10 in der KG Gumprechtsberg an die Familie Schrittwieser aus 
Wieselburg. Für diese Parzelle besteht ein Baulandsicherungsvertrag, der am 0 8.03.2023 in der 
Gemeinderatssitzung Nr. 304 bis zum 1.6.2026 verlängert wurde. Nunmehr soll dieses Grundstück unter 
denselben Voraussetzungen weiterverkauft werden.    

 

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung des Grundkaufes der Parzelle 311/10 in der KG Gumprechtsberg in  Bezug auf den 
Baulandsicherungsvertrag. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
Zu Pkt. 6: Beauftragung der Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH für die 

Flächenwidmungsplanänderung. 

Die Firma Wopfinger ist mit dem Ansuchen einer Flächenwidmungsplanänderung an uns herangetreten, 
weiters sollen bei diesem Verfahren auch gleich die Auffangbecken in Königstetten sowie der Wechlingbach 
in das örtliche Raumordnungsprogramm der Gemeinde Bergland aufgenommen werden. Das Ang ebot der 
Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH beläuft sich auf maximal 14.321,95 Euro inkl. MwSt. Das Angebot sowie 
ein Entwurf der 4 Flächenwidmungsplanänderungspunkte liegen dem Protokoll bei.    

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Beauftragung der Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH für die Flächenwidmungsplanänderungen in der KG 
Plaika und KG Holzing. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 



  

Zu Pkt. 7: Genehmigung von Förderansuchen. 

Jahresförderung für den KOBV-Ortsgruppe Pöchlarn (einmalig erhöht)    200,00 Euro 
Unterstützung für die Dachsanierung des Fischereivereines Wieselburg               2000,00 Euro 
(Gesamtkosten belaufen sich auf 35.000 Euro und  
das Vereinslokal befindet sich in Bergland) 

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der Förderansuchen über 2.200 Euro. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
Zu Pkt. 8: Bericht zum Glasfaserausbau in Bergland. 

Bis Ende Juni sollen alle bereits ausgebaute Gebiete zumindest bis zum Hauptkasten gespleißt werden, alle 
anderen Ortschaften folgen sukzessive danach. Von den bereits 200 aktiven Anschlüssen sind 143 gepatscht 
und es werden wöchentlich mehr. Bis Mitte Juli ist die Firma Held und Francke noch bei uns im Einsatz.  Das 
Projekt sollte bis spätestens Ende des Jahres abgeschlossen sein, die Förderabrechnung findet im Februar 
2026 statt. Bis dato haben wir Ausgaben von über 2,9 Mio Euro für dieses Projekt verbucht.      

Kenntnisnahme des Berichtes  

 
Zu Pkt. 9: Bericht HWS Königstetten. 

Am Montag, den 16.06.2025 fand die feierliche Inbetriebnahme des HWS -Projektes Königstetten statt. 
Folgende Punkte müssen seitens der Baufirma noch nachgebessert werden:  

• Drainage beim Auffangbecken „Zentrum“ 
• Verlegung der Steine 
• Container Platz und Wiese muss wiederhergestellt werden  
• Gitter richten und Wasserführung beim Bankett nachbessern 

Die derzeitige Kostenschätzung (einige Rechnungen sind noch offen) beträgt 1.153.000 Euro, nach der 
Förderabrechnung kann das Projekt zur Gänze abgerechnet werden , aus derzeitiger Sicht liegt unser 
Eigenanteil bei 366.000 Euro. Sobald das Projekt zur Gänze abgeschlossen ist, wird der Gemeinderat 
informiert. 

Kenntnisnahme des Berichtes 

 
Allfälliges. 

• Rückmeldung von Landesrätin Eva Prischl zur NEF-Resolution von der Gemeinde Bergland, liegt dem 
Protokoll bei 

• Gemeindeausflug 
• Demonstration A1 Brücke Polln 
• Fit durch Bergland / Fit in Bergland und Ferienspiel  
• Seniorenausflug – WhatsApp zusätzlich 
• Verschiebung der ÖBB-Elektrifizierung 

 



     
 

 

 

 
 

Gelesen und gefertigt 

genehmigt  /   abgeändert  /  nicht genehmigt 

 

 

 

   

Der Bürgermeister:   Der Schriftführer: 

 

 

 

 

   

Gemeinderat ÖVP:   Gemeinderat SPÖ: 

 

 

 

 

  

Gemeinderat FPÖ:   

 
 


